
Einladung… 
 

Michaelitagung 
Freitag,  25. bis Sonntag,  27.  September 2026  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Sendung Michaels 
im Ringen um den dre igl iedr igen Menschen 



… zu Michaeli 2026 
 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte 
des Michael-Zweigs und der Christengemeinschaft,  

in einer sich verhärtenden Welt muss sich der heutige Mensch den 
Zusammenhang zum Göttlich-Geistigen durch eigenes Wollen neu 
erringen. Dieser Zusammenhang ist von zwei Kräften umkämpft: 
Luzifer möchte den von den Göttern in die irdisch-zeitliche Freiheit ent-
lassenen Menschen von seinem Erdenschicksal ablenken und in ein illu-
sionär aufgelöstes, rein geistiges Dasein ziehen. Ahriman möchte die 
menschliche Seele immer mehr verhärten und an ein von seiner Macht 
beherrschtes, rein materielles Dasein ketten. Alleingelassen zwischen 
diesen beiden Kräften, droht die menschliche Seele zu zerreissen; der 
Mensch erlebt sich als innerlich hohl und verödet. 

Mancher, der in seinem Schicksal daran gelitten hat, konnte womöglich 
in stiller Besinnung seine Zugehörigkeit zum Geiste traumhaft aufkei-
men fühlen und zu klaren Gedanken erheben. Daran erkennen wir die 
Sendung Michaels. Er möchte dem Menschen den im Unbewussten 
der Seele schlummernden Christusimpuls zur denkenden Klarheit 
erschliessen. Damit wird der Mensch zum einen mit der Möglichkeit 
begabt, sein Erdenschicksal zu bejahen und darin das Wirken des 
Geistigen zu suchen. Zum anderen begabt Michael ihn mit der Kraft, 
in seinem lebendigen Sprechen und Tun, Geistiges zu offenbaren. 

Der zur zeitlos-kosmischen Freiheit erstehende Mensch erscheint als 
die Ich-kräftige Mitte zwischen Luzifer und Ahriman in seiner Drei-
gliedrigkeit: im Erkennen des Schicksals, im tätigen Streben nach dem 
Geiste und in der liebenden Hingabe an die Welt. 

Diesem Werden des dreigliedrigen freien Menschen wollen wir uns auf 
der Tagung, zu der wir Sie sehr herzlich einladen, widmen. 

Für den Vorbereitungskreis:     Martin Studer    Ulrike Ortín 
  



 

Impulsreferate, Gespräche, Künste: 
„Hineinwachsen in eine geistige Auffassung seiner selbst und der Welt“ 
heisst eigentlich michaelisch denken lernen. Wie das im Einzelnen, 
Persönlichen, in der Auseinandersetzung mit dem eigenen Lebens-
thema geschieht, hören wir in den Impulsreferaten. Diese können uns 
zum Gespräch anregen, das dann in den künstlerischen Aktivitäten und 
Übgruppen sowie in der Eurythmie-Aufführung am Samstagabend 
weiter vertieft und belebt werden kann. Am Sonntag können wir das 
innerlich Erarbeitete in den Kultus der Menschenweihehandlung 
hineintragen, es auf eine überpersönliche Ebene erheben und ge-
spannt sein, was davon in neuer Weise ins anschliessende Plenums-
gespräch einmünden und zu neuen Fragen führen wird. 

Eurythmie-Aufführung: 
Stellt man den Waagebalken auf den Kopf, so hat man eine Brücke. 
Was die in bewegendem Ausgleich sich befindenden Lasten waren, 
werden die festen Auflager der sich polar gegenüberliegenden Ufer. 
So wird der zentrale Drehpunkt der Waage zum sich über die Brücke 
bewegenden Menschen. Eurythmie möchte Brücke sein. Zwischen 
Himmel und Erde. Ich und Welt. Du und Wir. 

Programm: 
Ort: Michael-Zweig Zürich, Lavaterstrasse 97 

Freitag, 25. September 

17.00 Uhr Vortrag von Peter Selg (kann einzeln besucht werden) 
«Das Ringen um den dreigliedrigen Menschen» 
 

18.30 Uhr Kleiner Imbiss 
 

19.30 Uhr Impulsreferate und Gespräche 
«Hineinwachsen in eine geistige Auffassung 
seiner selbst und der Welt» 
Claudia Kunz (Landwirtschaft), Anselm Meyer (Medizin)  



 
Ort: Michael-Zweig Zürich, Lavaterstrasse 97 

Samstag, 26. September 

9.00 Uhr Impulsreferate und Gespräch 
«Hineinwachsen in eine geistige Auffassung 
seiner selbst und der Welt» 
Urs Wiedemann (Pädagogik), Michael Gambarini (Wirtschaft) 
 

10.30 Uhr Kaffee 
 

11.00 Uhr Künstlerische Arbeit zum dreigliedrigen Menschen 
Der Mensch zwischen Auflösung und Verhärtung 
- Eurythmie, Christine Flüger 
- Plastizieren, Oliva Stutz 
- Sprachgestaltung, Witiko Vassella 
- Biografiearbeit, Martin Studer 

-  

12.30 Uhr Mittagessen 
 

14.00 Uhr Künstlerische Arbeit zum dreigliedrigen Menschen 
- wie am Vormittag 

-  

15.30 Uhr Kaffee 
 

16.00 Uhr Übgruppen 
- Die Dreiheit am Menschheitsrepräsentanten, 

Ulrike Ortín 
- Die Dreiheit des sozialen Organismus, 

Michael Gambarini 
- Die Dreiheit im Menschen, Urs Wiedemann 

-  

17.15 Uhr Plenum und Erfahrungsaustausch 
 

18.00 Uhr Kleiner Imbiss und Pause 
 

19.30  Uhr Eurythmie-Aufführung (kann einzeln besucht werden) 
mit Einführung  
«Ein Waagebalken, das menschliche Leben» 
Projektensemble Silvan Schuler   



 
Ort: Die Christengemeinschaft Zürich, Untere Zäune 19 

Sonntag, 27. September 

8.45 Uhr Betrachtung  
Die Trinität, Ulrike Ortín 
 

9.30 Uhr Die Menschenweihehandlung 
 

11.15 Uhr Beiträge und Gespräch im Plenum  
Trinität im Menschen und im Göttlichen, 
Thomas Bur, David Schiffer 
 

12.30 Uhr Ende der Tagung  
 

Mitwirkende: 
Thomas Bur, Christine Flüger (Eurythmie), Agathe Gbedemah, Ulrike 
Ortín, David Schiffer, Martin Studer, Oliva Stutz (Plastizieren), Witiko 
Vassella (Sprachgestaltung) 

 

Anmeldung: 
Für die Anmeldung können Sie sich gerne wenden… 
…an das Sekretariat des Michael-Zweiges:   info@michaelzweig.ch 
Lavaterstrasse 97, 8002 Zürich Telefon: +41 44 202 35 53  

 

Kostenbeitrag 
Ganze Tagung regulär CHF 120.00 (nach Wahl 60.00 – 200.00) 
Eurythmie freie Kollekte (Richtwert CHF 40.00) 
Einzelvortrag freie Kollekte (Richtwert CHF 30.00) 
Mittagessen und Imbiss CHF 50.00 

 

Bei Vorauszahlung: Konto CH02 0900 0000 8002 4060 4 
Anthroposophische Gesellschaft, 8002 Zürich 

 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie die ganze Tagung 
oder einzelne Veranstaltungen besuchen möchten und teilen  
Sie uns bitte Ihre Kontaktdaten mit.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zweig: Lavaterstrasse 97 - Tram 7 bis Museum Rietberg 
 

     
Christengemeinschaft: Untere Zäune 19 – Tram 3 bis Neumarkt 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine gemeinsame Tagung von 

Anthroposophische Gesellschaft Schweiz, Michael-Zweig Zürich 
Die Christengemeinschaft, Gemeinde Zürich 


